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Mit frischem Wind die Zukunft gestalten ! 

Ortsentwicklungskonzept Bredstedt 
 
Projektträger: Stadt Bredstedt 

Projektvolumen: 66.666,67 € brutto 

Fördersumme: 50.000  € aus GAK-Mitteln (Gemeinschaftsaufgabe für 
Agrarstruktur und Küstenschutz) 

Vorstandsbeschluss: 6.Mai 2019 

Projektziele:  Nachhaltige, attraktive und lebenswerte Gestaltung der 
Stadt Bredstedt für die Zukunft 

 Anpassung der vorhandenen Siedlungs- und 
Infrastrukturen an den zukünftigen Herausforderungen des 
sozioökonomischen und demografischen Wandels sowie 
des Klimawandels 

 Stärkung des Zusammenlebens in der Stadt 

 Stärkung der Identifikation der BürgerInnen mit ihrer 
eigenen Stadt durch Beteiligung 

 Herausfiltern von Maßnahmen & Projekten in einer 
Prioritätenliste 

Projektbeschreibung: 

Aktuell zeichnet sich Veränderungsbedarf an vielen Einrichtungen der Daseinsvorsorge ab 
bzw. ist in der nächsten Zeit absehbar. Den Ortskern betreffend, ist es in Vergangenheit zu 
einem Wandel gekommen: zahlreiche Geschäfte des Lebensmitteleinzelhandels sind aus der 
Innenstadtlage an den Ortsrand gewandert und die pittoreske Innenstadt Bredstedts ist trotz 
des Vorhandenseins kleinerer Dienstleistungsgeschäfte und Boutiquen von Leerstand 
geprägt.  

Daher möchte sich die Stadt intensiv mit der zukünftigen Entwicklung auseinandersetzen und 
unter Beteiligung unterschiedlicher Akteursgruppen ein Entwicklungskonzept erarbeiten 
lassen. Dabei will die Stadt Bredstedt die Potentiale der kleinen und baulich geschützten 
Innenstadt genauer analysieren und ausbauen. Durch die Erstellung eines 
Ortskernentwicklungskonzepts möchte sie einen roten und innovativen Faden für die weitere 
Entwicklung erarbeiten. 

Dabei sollen besonderes die Themenbereiche Wohn-, Bevölkerungs- und 
Siedlungsentwicklung, Soziale Infrastruktur, Dorfgemeinschaft, Mobilität, Erneuerbare 
Energien, Entwicklung der Dorfzentren, Ärztliche Versorgung und die Kulturelle Infrastruktur 
im Fokus der Bearbeitung stehen. Zunächst erfolgt eine Bestandaufnahme der Themenfelder, 
die dann in einer Bewertung münden wird. Auf dieser Basis werden dann Handlungsfelder 
herausgearbeitet und Entwicklungsbedarfe erstellt. Anschließend erfolgt die Konzeption mit 
der Herausarbeitung von Maßnahmen und Schlüsselprojekten für die Ortsentwicklung. 


